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JuMp! – Allgemeine Infos

Ausschreibung: Mobilität 2023: Regionale Mobilitätslabore & Digitalisierung für Mobilitäts-
und Logistikdienste
Projektlaufzeit: 1.11.2024 – 30.04.2027 (30 Monate)

Partner:innen:
tbw research GesmbH (KF)
Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, Fakultät für Sozialwissenschaften an der 
Universität Wien
sicher unterwegs - Verkehrspsychologische Untersuchungen GmbH
TU Wien Institute of Visual Computing and Human-Centered Technology Forschungsbereich Human 
Computer Interaction
WIENER LINIEN GmbH & Co KG
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JuMp! - Projektverständnis

JuMp! soll einen Beitrag leisten zur Förderung:
nachhaltiger altersgerechter Mobilitätsmuster zu den Zielen des Mobilitätsmasterplans 
(Vermeiden, Verlagern, Verbessern)
sozialer Teilhabe
nachhaltiger Lebensweisen und aktiver Mobilität

Unter Berücksichtigung von sozio-technischen Schnittstellen zu 
Mobilitätsangeboten zur Unterstützung eines aktiven, freien, sicheren und 
unterstützten Lebens mit mehr Lebensqualität und persönlicher physischer und 
sozialer Bewegungsfreiheit.
Zielgruppe: junge Personen zwischen 15 – 24 Jahren
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JuMp! – Ergebnisse / Ziel

Die Ergebnisse werden in Form eines Maßnahmenkonzepts 
zusammengefasst und sollen einen Überblick über die im Rahmen des 
Projekts untersuchten Aspekte bieten. 
Dazu zählen die 

unterschiedlichen Mobilitätsbedürfnisse der untersuchten Zielgruppe, 
die Anforderungen an eine gendergerechte inklusive Gestaltung und 
Anwendungsfreundlichkeit sowie 
Handhabung von Kommunikations- und Planungstechnologien für  
Mobilitätsaktivitäten. 

Das Konzept bietet eine Übersicht zielgruppenspezifischer 
Mobilitätslösungen und Anforderungen an eine zielgruppenorientierte 
Haltestellenausstattung bzw. -gestaltung.
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JuMp! - Arbeitspakete
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Arbeitspaket 2

Erste Inputs aus AP2:
Literaturüberblick und Forschungs-Review zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten (bspw. Mobilitätsgerechtigkeit aus 
Genderperspektive, Mobilitätsstile und soziale Milieus, Städtischer 
Nachtraum, u.a)
erste Flashinterviews in Jugendeinrichtungen
Abstimmung mit Wiener Linien und WienMobil Hüpfer
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https://www.wienerlinien.at/wienmobil/huepfer 

https://www.wienerlinien.at/wienmobil/huepfer
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Kontaktdaten
Claudia Sempoch
@: c.sempoch@tbwresearch.org 

M: +43 699 1076 33 18

https://www.angstfreimobil.at/jump-das-neue-projekt/

mailto:c.sempoch@tbwresearch.org
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